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Plus: Arbeitslos – was nun? / Lösung  

 1. Zeichne die Jugendarbeitslosenquoten ins Säulendiagramm ein und interpretiere das 
Ergebnis. 

 
  
 Griechenland 22,5 %, Spanien 25,9 %,  Deutschland 6,2 %,  Irland 8,1 %, Österreich 9,3% 
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Quelle: statista.com, Stand Juni 2024 

Jugendarbeitslosigkeit in der Europäischen Union 
 
 
 
 

 

Im Vergleich zu den anderen Staaten weisen Griechenland und Spanien die höchsten 

Jugendarbeitslosenquoten auf. Deutschland und Irland weisen im Vergleich eine recht 

niedrige Jugendarbeitslosenquote auf. Österreich hat zwar eine höhere 

Jugendarbeitslosigkeit, sie liegt aber deutlich unter der von Griechenland und Spanien. 

Ein positiver Schulabschluss ist eine vermehrt wichtige Voraussetzung, um eine Lehrstelle 

zu bekommen. 

 


